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STRABAG baut in Budapest ein Depot für 
mehr als 350.000 Kunstwerke 

 
 

• Teil des sogenannten Liget Budapest-Projekts 
• Fünf Gebäude mit insgesamt 37.000 m² Fläche 
• Auftragssumme: rd. € 39 Mio. 
 
Budapest, 27.3.2017        Der europäische Baukonzern STRABAG ist 
im Rahmen des Liget Budapest-Projekts mit der Errichtung eines 
Kunstdepots beauftragt worden. Die insgesamt fünf Gebäude 
umfassen sowohl das Depot als auch das Restaurationszentrum des 
Nationalmuseums (OMRRK). Der Auftrag hat ein Volumen von 
umgerechnet rund € 39 Mio. 
 
Auf 37.000 m² werden über 350.000 Kunstwerke aus den 
Sammlungen des Ethnographie-Museums, des Kunstmuseums und 
der Ungarischen Nationalgalerie aufbewahrt. Im Komplex enthalten 
sind auch ein Besucherzentrum inklusive Auditorien sowie eine 
Cafeteria. Für die Besucherinnen und Besucher wird außerdem eine 
Tiefgarage zur Verfügung stehen. Ein Gebäude ist der Forschung 
gewidmet: Neben Archiven und Büroflächen werden dort eine 
Bibliothek, Hörsäle sowie Besprechungsräume untergebracht. Die 
Arbeiten sollen Mitte 2018 abgeschlossen sein. 
 
„In diesem anspruchsvollen Projekt bringen gleich drei unserer 
Konzerngesellschaften ihr jeweiliges Know-how ein – vom Hoch- und 
Ingenieurbau bis zum Straßenbau“, kommentiert Thomas Birtel, 
Vorstandsvorsitzender der STRABAG SE, diesen Auftragseingang. 
 
 
STRABAG SE ist ein europäischer Technologiekonzern für Baudienstleistungen, 
führend in Innovation und Kapitalstärke. Unser Angebot umfasst sämtliche Bereiche 
der Bauindustrie und deckt die gesamte Bauwertschöpfungskette ab. Dabei schaffen 
wir Mehrwert für unsere Auftraggeberschaft, indem unsere spezialisierten Unterneh-
menseinheiten die unterschiedlichsten Leistungen integrieren und Verantwortung 
dafür übernehmen: Wir bringen Menschen, Baumaterialien und Geräte zur richtigen 
Zeit an den richtigen Ort und realisieren dadurch auch komplexe Bauvorhaben – 
termin- und qualitätsgerecht und zum besten Preis. Durch das Engagement unserer 
knapp 72.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erwirtschaften wir so jährlich eine 
Leistung von rund € 14 Mrd. Dabei erweitert ein dichtes Netz aus zahlreichen 
Tochtergesellschaften in vielen europäischen Ländern und auch auf anderen 
Kontinenten unser Einsatzgebiet weit über Österreichs und Deutschlands Grenzen 
hinaus. Infos auch unter www.strabag.com 

Fakten 
 
STRABAG-GESELLSCHAFTEN: 
STRABAG Építő Kft.,  
STRABAG-MML Kft., Ed. Züblin AG 
 
AUFTRAGSSUMME: 
HUF 11.999 Mio. (~ € 39 Mio.) 
 
STRABAG-ANTEIL: 
100 % 
 
AUFTRAGSBESTAND: 
Q1/17 
 
SEGMENT: 
Süd + Ost 
 
AUFTRAGGEBERSCHAFT: 
Városliget Ingatlanfejlesztő Zrt. 
 

Kontakt 
 
STRABAG SE 
Diana Neumüller-Klein 
Leiterin Konzernkommunikation  
& Investor Relations 
Tel. +43 1 22422-1116 
diana.klein@strabag.com 
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In Ungarn ist der Konzern seit 1989 tätig. 2.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
erbrachten hier 2016 eine Leistung von rund € 450 Mio. Nähere Informationen zu 
STRABAG in Ungarn finden Sie unter www.strabag.hu. 
 
Abbildung: 
 
Das Kunstdepot und Restaurationszentrum des Nationalmuseums (OMRRK) in 
Budapest. 
 
Bildnachweis: NARMER Építészeti Stúdió Bt 
 


